
Geschichten erzählen mit 
Social Media: LinkedIn 
als Bühne für Wirkung
Ömer Kocak und Abd-Al-Rahman Salih

1 6 . 0 1 . 2 0 2 6



Geschichten erzählen mit Social Media: LinkedIn als Bühne für Wirkung

Agenda

3. Zeitaufwand

1. Einführung und Begrüßung

Warum LinkedIn wichtig ist2.

Content & Beiträge5.

4. Themenfindung

6. Abschluss - Fragen und Anregungen



Einführung und 
Begrüßung

01



Wer wir sind

Einführung und Begrüßung

Ömer Faruk Kocak
InteGREATer Vorstand

Telekom Projektmanager

Abd-Al-Rahman Salih
InteGREATer Strategy Group

Deloitte Senior Consultant



Wir geben jungen Menschen eine Stimme und zeigen, dass Bildung der Schlüssel zu 
Integration und Erfolg ist

Einführung und Begrüßung

Mehr als 300 InteGREATer
engagieren sich in 17 
Regionalgruppen, die über 
sieben Bundesländer
hinweg verteilt sind.

InteGREATer wurde in Berlin 
vom Bundeskanzler als einer 
von sieben Bundespreisträger 
des startsocial-Wettbewerbs 
2025 ausgezeichnet.

InteGREATer organisiert 
jährlich über 200 
Veranstaltungen und 
erreicht damit mehr als 
4.000 Schüler:innen.



Worum geht es heute?

Einführung und Begrüßung

Geschichten erzählen mit Social Media: LinkedIn als 
Bühne für Wirkung



Warum LinkedIn 
wichtig ist
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Weltweite Nutzerzahlen

Warum LinkedIn wichtig ist

USA & Canada

269 M+

Europa

154 M+

DACH

25 M+

Übrige Regionen

232 M+

Afrika

25 M+

Südamerika

110 M+



LinkedIn vs andere Soziale Netzwerke

Warum LinkedIn wichtig ist

Thema LinkedIn TikTok, Instagram & Co.

1. Fokus / Zweck

Berufliches Netzwerk: LinkedIn ist 

speziell für berufliche Vernetzung und 

Personal Branding im professionellen 

Kontext ausgelegt.

Fokus auf Unterhaltung: Instagram 

und Co. legen eher Wert auf 

Entertainment, was den Aufbau eines 

seriösen, beruflichen Personal Brands 

erschweren kann.

2. Publikum / Zielgruppe

Zielgerichtetes Publikum: LinkedIn-

Mitglieder sind tendenziell beruflich 

orientiert und suchen nach 

geschäftsrelevanten Inhalten.

Oberflächlichkeit der Inhalte: Inhalte 

auf Instagram und TikTok sind oft 

kurzlebig und weniger 

businessorientiert, was seriöse 

Außendarstellung erschwert.

3. HR & Recruiting Relevanz

Direkte Ansprache von 

Recruiter*innen: LinkedIn wird aktiv 

von HR-Teams und Unternehmen 

genutzt, um Talente zu identifizieren 

und anzusprechen.

Weniger berufliche Relevanz: TikTok 

und Instagram werden kaum für gezielte 

HR- oder Recruiting-Prozesse genutzt.

4. Content-Langlebigkeit

Langfristiger Content-Wert: Gut 

geschriebene Beiträge und Artikel 

bleiben lange relevant und erreichen 

auch später neue Nutzer*innen.

Kurzlebiger Content: Inhalte 

orientieren sich an Trends, sind schnell 

veraltet und liefern wenig nachhaltige 

Markenwirkung.

5. Integration ins Berufsleben

Lebenslauf-Integration: LinkedIn 

eignet sich ideal, um Karriereweg, 

Projekte und Erfolge sichtbar zu 

machen und den Personal Brand 

professionell zu stärken.

Kein Fokus auf berufliche 

Leistungen: Inhalte sind weniger 

berufsbezogen; berufliche Erfolge und 

Projekte gehen oft unter.



Die Basics und dein Profil

Warum LinkedIn wichtig ist

Lege ein aussagekräftiges Profil an
- Wer bist du? Was machst du beruflich?
- Welche Themen interessieren dich?
- Wo bist du schon Expert:in?

Baue dein Netzwerk auf
- Vernetze dich mit Kolleg:innen, Freunden, 

Bekannten und Nutzer:innen mit gleichen 
Themen und Interessen

Poste selbst Beiträge
- Regelmäßige Posts zu deinen Fachthemen, um 

Expertise aufzubauen
- Teile Erfolgserlebnisse und besondere 

Momente, auch aus dem Alltag, mit

Positioniere dich in den Kommentaren
- Lese Posts aus deinem Netzwerk zu deinem 

Fachthema und kommentiere

Checkliste:
- Sympathisches 

Profilbild
- Profilslogan mit Key-

Words, 
Positionierung und 
Awards

- Klar aufgeführte 
Berufserfahrung / 
Ausbildung



Ziele auf LinkedIn

Warum LinkedIn wichtig ist

Personal 
Branding

▪ Persönliche und berufliche Weiterentwicklung 
▪ Netzwerkaufbau & Weiterbildung in deiner Branche 
▪ Positionierung als Experte / Expertin in deinem Fachbereich (durch 

regelmäßiges Teilen fundierter Inhalte) 

Vereins 
Branding

▪ Awareness des Vereins, Präsenz und Vermittlung der Vereinswerte
▪ Outreach zu anderen Vereinen, Unternehmen und möglichen 

Fürsprecher
▪ Größere Reichweite und Wirkung für die Vereinsarbeit



Grundlagen des Personal Brandings

Warum LinkedIn wichtig ist

Authentizität
zeigen
Echte Interessen und
Werte offenbaren, ohn
e sich zu verstellen,
ist entscheidend für
glaubwürdiges
Personal Branding.​

Expertise
hervorheben
Sich auf Fachgebiete
konzentrieren, 
in denen man sich gut
auskennt oder 
begeistert ist, stärkt
die professionelle
Glaubwürdigkeit.​

Langfristiger
Aufbau
Geduldiger Aufbau 
der Personal 
Brand ist wichtig, 
um als vertrauens-
würdige 
und wiedererkennbare 
Quelle anerkannt zu
werden.​

Persönlichkeit und 
Storytelling
Mit Persönlichkeit und 
Geschichten Mehrwert 
bieten, um sich von 
generischen Inhalten 
abzuheben und 
Follower zu gewinnen.​



Zeitaufwand
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Stufen der Interaktivität

Zeitaufwand

Aktive:r LinkedIn-
Nutzer:in

Content Creator:in Professionelle 
Brand

1 2 3

• Realistisches Posting-Ziel: ca. 1 Post pro Monat 
• Reagiere auf Beiträge und Kommentare in 
deinem Netzwerk 
• Hinweis: Wer dauerhaft in Stufe 1 bleibt, baut 
keine relevante Reichweite auf. 
• Zwar aktiver als passive Nutzer*innen, aber zu 
geringe Aktivität, um langfristig viele 
Follower*innen zu gewinnen.

Aufwand: ca. 3 h pro Monat

• Erhöhung der Posting-Frequenz: ca. 1 Post pro 
Woche 
• Themen grob vorplanen & Performance deiner 
Beiträge analysieren 
• Reagiere regelmäßig auf Beiträge anderer 
• Beginne, dich stärker in Diskussionen 
einzubringen

Aufwand ca. 3 h pro Woche

• 2–3 Posts pro Woche; Aufwand hoch und kaum 
ohne Team dauerhaft möglich 
• Starte Content-Serien und nutze verschiedene 
Formate 
• Ausführliche Performance-Analyse über 
mehrere Monate 
• Interaktion erweitert sich auf Webinare, 
Panels & externe Formate

Aufwand ca. 2 h pro Tag



Entwicklung von strategischen Zielen

Zeitaufwand
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Steigender Impact

Visibilität erzielen und 
aufmerksamkeit erreichen

Aufbau eines Netzwerkes

Positionierung als Expert*in



Zeitaufwand

WER FÜR ALLES STEHEN 
WILL, STEHT AM ENDE FÜR 
NICHTS.

“

”



Themenfindung
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Deine 3 Kernthemen

Themenfindung

Wofür stehst du? Womit möchtest du in 
Verbindung gebracht werden?

Überlege dir, welche 3 Themen dein Fokus sind. 
Deine Beiträge sollten zum Großteil auf diese 
Oberthemen einzahlen.

Pro Tipp: Diese Themen kannst du in deinen 
Profilslogan einbauen, sodass andere User 
direkt erkennen, was sie erwartet.

Beispiele

Bildung

Nachhaltigkeit

Diversity, Equity and Inclusion

Tierschutz

KI

und viele weitere…



Um dich von anderen abzuheben, ist es sinnvoll, dir eine Nische zu suchen und Content 
dafür zu erstellen.

Themenfindung

Nische finden und Tools 
nutzen

Community beobachten 
und befragen

ChatGPT / KI deiner Wahl

Google / YouTube1
2
3

Notiere Fragen unter eigenen & fremden Beiträgen – ideale Content-Ideen.

Frage direkt per Umfrage nach Interessen deiner Zielgruppe.

Hole Input von Netzwerk & Kontakten: Was bewegt sie? Welche Probleme haben 
sie? Welche Themen finden sie spannend?

Andere Vereine 
analysieren

Welche Themen behandeln andere?

Greife relevante Inhalte auf – aber mit eigener Perspektive. Keine Copy-Cat!

Biete zusätzlichen Mehrwert durch eigene Sichtweisen.



Content und Inhalt
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Wie gestalte ich einen Beitrag? Worauf muss ich achten?

Content und Inhalt

• Eine Kernaussage pro Beitrag

Fokus

1–2 Zeilen mit aufmerksamkeitsstarker 
Aussage

Hook

Zeige Haltung und Meinung – niemand 
möchte aalglatte Beiträge lesen

Schreibstil sollte zu dir passen – frage 
dich: Warum sollte man dir folgen?

Persönlichkeit

Länge: 500–1.500 Zeichen 
(formatabhängig)

Kurze Absätze & Leerzeilen für bessere 
Lesbarkeit

Markierungen sparsam einsetzen; 
Emojis für Struktur möglich

CTA am Ende: Frage, Reaktion, Swipe
etc.
Hashtags zur Kategorisierung 
(sparsam verwenden)

Text

Bilder, Carousel oder Video

Video 9:16 (Hochformat), max. 60 
Sekunden

Auffälliges Design, Scrollstopper-Effekt

Personenfoto möglich (mit Headline 
auf dem Bild)

Creative

Kommentiere bei anderen 
Vereinsmitglieder:innen und weiteren 
Personen

Reagiere aktiv auf Kommentare zu 
deinen eigenen Beiträgen

Community-Management



Content und Inhalt

Weg von „Was möchte ich unbedingt erzählen?“
hin zu „Was interessiert meine Zielgruppe wirklich – und warum?“

Denk-Shift weg von „Was möchte ich 
unbedingt erzählen?“ 

hin zu  „Was interessiert meine 
Zielgruppe wirklich – und warum?“



Content und Inhalt

Bedenke!

• Niemand wartet darauf, dass 
du mit LinkedIn startest.

• Niemand kommt zufällig auf 
dein Profil.

• Nichts kann deine 
Persönlichkeit ersetzen.

• Jeder Mensch freut sich über 
Wertschätzung.

• LinkedIn dauert länger, als dir 
lieb ist.

• Du erreichst deine Ziele nur, 
wenn es sie gibt.

Phrasen die keiner mehr hören will

• ‘Ich werde häufig gefragt…’
• ‘Ich habe lange überlegt, 

ob ich das schreiben soll…’
• ‘Ich bin überwältigt von der 

unglaublichen Resonanz…’
• ‘Meine 5 Learnings von xy…’
• ‘Wir haben Preis xy

gewonnen…’
• …



Wie gestalte ich meinen Beitrag konkret?

Content und Inhalt

Fällt der Beitrag auf? Ist die Hook stark? Heb 
dich ab von der Masse (nicht nur Selfies!) 

Lebhaftigkeit & Humor erwünscht

Wissen Leser*innen, was sie tun sollen? Am 
Ende ein klarer CTA (z. B. Frage, Reaktion, 

„Swipe“)

Relevanz → Interessiert das 
Thema deine Zielgruppe?

Löst der Beitrag Diskussionen 
oder Emotionen aus?

Kurze Absätze, klare Struktur 
Bilder/Grafiken ausreichend 

groß Emojis & Absätze 
verbessern die Lesbarkeit

Ein Beitrag = eine klare 
Kernbotschaft Zu viele 

Themen → Nutzer*innen 
verlieren den Faden

NOTEWORTHY ONE CALL-TO-ACTION

PERSONA-DRIVEN READABILITYONE KEY MESSAGE

Persona-driven
•Interessiert das Thema deine Zielgruppe?
•Löst der Beitrag Diskussionen oder Emotionen aus?



Eine Reihe von Beitragstypen sind möglich

Content und Inhalt



Eine Reihe von Beitragstypen sind möglich

Content und Inhalt



Tipps und Hinweise

Content und Inhalt

Hashtags und Verlinkungen

Hashtags werden immer unwichtiger und 
haben in den meisten Fällen keinen 
Einfluss auf die Reichweite eines Beitrags. 
Trotzdem haben sie Funktionen, die 
wichtig sein können. LinkedIn generiert 
aus Hashtags Teile der Beitrags-URL. 
Damit sind die Tags SEO-relevant.

Hashtags haben noch immer eine 
Ordnungsfunktion, deshalb sind sie zum 
Beispiel für Veranstaltungen sinnvoll, um 
unter Hashtags Posts zu ihnen zu sammeln.

Hashtags helfen außerdem 
Marketing-Abteilungen mit 
Corporate-Influencer-Programmen dabei, 
Beiträge des Teams zu finden

Zweisprachigkeit

Poste nur in einer Sprache. Am besten 
entscheidest du dich vorab. Einige 
Nutzerinnen arbeiten mit dem Hinweis 
„english version below“, um zwei Sprachen 
gleichzeitig zu verwenden. Ob die 
Nutzerinnen den Beitrag aber dann 
ausklappen, ist fraglich.

Vielleicht benötigen beide Zielgruppen 
unterschiedliche Inhalte? Poste nicht 
nacheinander dieselben Beiträge in zwei 
Sprachen.

LinkedIns Übersetzer funktioniert 
mittlerweile so gut, dass das gar nicht 
mehr nötig ist



Der erste Satz ist am wichtigsten!
Starte direkt mit der Kernaussage oder einer aufmerksamkeitserregenden Hook in den 
Beitrag

Content und Inhalt

Gute Beispiele Schwache Beispiele



Unsere Beispiele

Content und Inhalt



Unsere Beispiele

Content und Inhalt



Weitere Hinweise

Content und Inhalt

•Best Practices für jedes Format:
• Text: Kurze, prägnante Sätze, Absätze, Emojis, Hashtags
• Bilder: Hochwertige Fotos, Grafiken mit Text, Infografiken
• Videos: Kurze Videos (max. 1-2 Minuten), Untertitel, Call-to-Action
• Artikel: Längere, ausführlichere Geschichten, die einen Mehrwert bieten
• Veröffentlichungsuhrzeit und Sprache: Uhrzeit & Sprache der Zielgruppe berücksichtigen
• Tagging: Keine Personen direkt im Text mit @ kennzeichnen, nur im Post Taggen und anschließend als 

in einem Kommentar mit @ kennzeichnen
• Kommentare: Nicht nur den „Thumbs up“ benutzten, sondern Applaus / Herz / Support etc.

•Visuelles Storytelling: Tipps zur Auswahl von Bildern und Videos, die die Geschichte unterstützen.

•Call-to-Action: Was sollen die Leser nach dem Lesen/Ansehen der Story tun? (Kommentieren, teilen, 
kontaktieren, etc.)



Abschluss - Fragen und 
Anregungen
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Kontakt:
info@integreater.de

Vielen Dank für 
Eure Teilnahme!
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